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1. ÜBER UNS 
Vereinsdarstellung 
Der Tennisclub Dettingen wurde 1975 im Horber Teilort Dettingen gegründet. Die idyllische 
Tennisanlage wurde in den 1970 Jahren auf dem Gelände eines ehemaligen Steinbruchs im 
Dießener Tal errichtet. Auf dem Vereinsgelände befindet sich das gemütliche Clubheim, das von den 
Mitgliedern bewirtschaftet wird. Sportlich geht es auf den drei Sandplätze und dem Street-Racket-
Platz zu. Es ist gelungen, ein familiäres und doch offenes Umfeld zu schaffen, indem sich alle 
Alters- und Leistungsklassen wohlfühlen.  

Im Jahr 2023 hat die Mitgliederversammlung über eine Satzungsänderung beraten. Der Vorstand 
besteht jetzt aus vier vertretungsberechtigen Personen in den Bereichen Verwaltung mit Finanzen, 
Sport, Technik und Veranstaltungen. Vier weitere Mitglieder unterstützen die Vorstände in den 
Aufgabebereichen Breitensportleitung, Jugendleitung, Schriftführung und Chancengleichheit. 
Entscheidungen werden im Gremium mehrheitlich getroffen. Das Durchschnittsalter beträgt rund 42 
Jahre mit der Bandbreite von 21 bis 60 Jahren. Im Jugendausschuss engagieren sich bis zu 8 
Jugendliche im Alter ab 7 Jahre bis 19 Jahre und werden von einigen engagierten Erwachsenen 
unterstützt. Der TC Dettingen bietet seit einigen Jahren in Kooperation mit der Stadt Horb a.N. einen 
Freiwilligendienst FSJ an. Die jeweils für ein Jahr beschäftigten Freiwilligen leisten wichtige Arbeit in 
der Kooperation Verein mit Schule und Kindergarten. 

In den vergangenen Jahren ist sowohl in den Angeboten als auch in den Mitgliederzahlen eine 
kontinuierliche Steigerung erreicht worden. Mit rund 300 Mitgliedern sind wir einer der größten 
Vereine in der Region. Durch die erfolgreiche Kooperation mit dem Nachbarverein TV Glatt kann 
durch Spielgemeinschaften in jeder Altersklasse eine Teilnahme an den Wettbewerben des 
Württembergischen Tennisbund WTB sichergestellt werden. Neben den Mannschaftswettbewerben 
gibt es viele weitere Aktivitäten für die Mitglieder des Vereins. Neben Breitensportturnieren sind dies 
gemeinsame Aktivitäten auf und außerhalb der Tennisanlage wie gemeinsame Wanderungen, 
Ausflüge und kulturelle Veranstaltungen.  

Unser Verein ist lebendig und entwickelt sich stetig weiter. Unsere Mitglieder beteiligen sich aktiv an 
der Vereinsentwicklung. Mit Workshops und Zukunftswerkstätten soll der TC Dettingen ein 
attraktiver Verein für alle Mitglieder - vom Förderer über Breitensport bis Mannschaftsspielende - 
sein. Vorbildlich ist die umfassende und innovative Jugendarbeit des TC Dettingen zu benennen: 
Sie steht unter dem Motto: „Wir bewegen Kinder. Kinder bewegen uns“. Mit einem umfassenden 
Beteiligungsmodell, kompetenten Partner und der uns begleitenden Tennisschule sind wir bestrebt, 
die Kinderrechte im Sinne der UN-Kinderrechtskonvention in möglichst allen Bereichen umzusetzen.  
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2. DIE N!-CHARTA SPORT 
Bekenntnis zur Nachhaltigkeit  
Mit der Unterzeichnung der N!-Charta Sport bekennen wir uns zu unserer sozialen, ökologischen 
und ökonomischen Verantwortung. 

Die 12 Leitsätze der N!-Charta Sport 
Die folgenden 12 Leitsätze beschreiben unser Nachhaltigkeitsverständnis. Im letzten Kapitel dieser 
Vorlage finden Sie eine detailliertere Beschreibung und Beispiele zu jedem Leitsatz. 

Soziale Belange 

Leitsatz 01 – Mitglieder:  
„Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden, die Interessen und die Rechte der Mitglieder 
sowie Ehrenamtlichen, Freiwilligen und Hauptamtlichen unseres Vereins.“ 
 
Leitsatz 02 – Gesellschaftliche Verantwortung: 
„Wir übernehmen aktiv Verantwortung für das Gemeinwohl und berücksichtigen in unserem Handeln 
die Interessen der Gesellschaft.“ 
 
Leitsatz 03 – Fairer Sport: 
„Wir stehen für Fair Play und setzen uns aktiv gegen jegliche Form von Gewalt und Diskriminierung, 
sowie gegen Korruption und Doping ein.“ 
 
Leitsatz 04 – Gesellschaftlicher Zusammenhalt: 
„Wir setzen uns für den gesellschaftlichen Zusammenhalt ein, indem unsere Angebote und 
Vereinsaktivitäten allen offen stehen und fördern soziales Engagement unserer Mitglieder.“ 

 

Umweltbelange 

Leitsatz 05 – Ressourcen, Energie und Emissionen:  
„Wir bemühen uns, den Ressourcen-, Energie- und Rohstoffverbrauch, sowie die Treibhausgas-
Emissionen im Rahmen unserer Vereinsaktivitäten so gering wie möglich zu halten und sie 
gegebenenfalls klimaneutral zu kompensieren.“ 
 
Leitsatz 06 – Umwelt- und Naturschutz:  
„Wir gestalten unsere Vereinsaktivitäten natur- und landschaftsverträglich, widmen uns Fragen des 
Umwelt- und Naturschutzes und fördern die biologische Vielfalt.“ 
 
Leitsatz 07 – Einkauf:  
„Wir achten beim Einkauf auf nachhaltige und regionale Produkte sowie Dienstleistungen.“ 
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3. UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 
2024/25 

Künftige Schwerpunkte unserer Nachhaltigkeitsarbeit 
Leitsatz 01 – Mitglieder:  
„Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden, die Interessen und die Rechte der Mitglieder 
sowie Ehrenamtlichen, Freiwilligen und Hauptamtlichen unseres Vereins.“ 
Bereich Soziale Belange 
 
Leitsatz 06 – Umwelt- und Naturschutz:  
„Wir gestalten unsere Vereinsaktivitäten natur- und landschaftsverträglich, widmen uns Fragen des 
Umwelt- und Naturschutzes und fördern die biologische Vielfalt.“ 
Bereich Umweltbelange 
 
Leitsatz 10 – Wettkampf:  
„Wir fördern den Wettkampfsport auf allen Ebenen, stehen auch für das Leistungsprinzip und achten 
dabei stets auf einen respektvollen Umgang miteinander.“ 
Bereich Vereinserfolg 

Warum uns diese Schwerpunkte besonders wichtig sind  
Mitglieder. Die neue Vorstandschaft ist im Frühjahr 2023 sehr engagiert in ihr erstes Vorstandsjahr 
gestartet, auch wenn die Aufgabenfülle sehr umfassend ist und sich jedes neu gewählte 
Vorstandsmitglied eigene ehrgeizige Ziele gesetzt hatte. Gleich zu Beginn der Saison unterstützte 
ein Doktorand der Sportwissenschaften über ein vom WLSB geleitetes Projekt die 
Vereinsentwicklung. Hier wurden viele Ideen insbesondere im Bereich der Inklusion sowie der 
Leistungsförderung entwickelt, die noch projektiert und umgesetzt werden sollten. Während der 
kurzen Tennissaison sind dann allerdings viele organisatorische Aufgaben zu erledigen, um die 
Infrastruktur mit Sportgelände und Clubheimbetrieb für die Mitglieder sicher zu stellen und den 
Spielbetrieb zu gewährleisten. Das birgt die Gefahr der Überlastung und Frustration der 
Vorstandschaft und schreckt mögliche weitere Interessenten für Vorstandsämter ab. Gleichzeitig ist 
der Verein in seinem fast fünfzigjährigen Bestehen an dem Punkt angelangt, dass die 
Gründungsmitglieder und Engagierten der ersten Jahre nicht mehr aktiv am Tennissport teilnehmen. 
Teilweise kennen die Gründungsmitglieder die junge Vorstandschaft und viele der neuen Mitglieder, 
die in den letzten Jahren dazugekommen sind, nicht mehr persönlich, Hier darf es nicht zu einem 
Generationenkonflikt kommen, sondern jede Generation soll voneinander gegenseitig profitieren. 

Umwelt- und Naturschutz. Das Dettinger Tennisgelände befindet sich in einem ehemaligen 
Steinbruch. Das Gelände grenzt an ein ökologisch wertvolles Gebiet mit Kalksinter-Felsen, 
Feldgehölze und Magerrasen. Hier finden sich über 70 verschiedene Pflanzen, die teilweise auf der 
roten Liste als gefährdet geführt werden. Um die gewünschte Offenhaltung der Landschaft zu 
bewahren, sind jährlich aufwändige Pflegemaßnahmen durchzuführen. Es ist auch wichtig, 
regelmäßig über die Besonderheiten der Landschaft und die notwendigen Schutzmaßnahmen zu 
informieren. 

Wettkampf. Die Attraktivität des Vereins zu bewahren und kontinuierlich neue Mitglieder zu 
gewinnen, ist insbesondere im ländlichen Umfeld herausfordernd. Der Tennisclub Dettingen steht - 
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4. ZIELSETZUNG ZU UNSEREN 
SCHWERPUNKTTHEMEN 

Leitsatz 1: Mitglieder | Bereich soziale Belange 

Wo stehen wir? 

Seit dem Jahr 2023 leitet eine (überwiegend) junge Vorstandschaft den Tennisclub, nachdem fast 
alle bisherigen und erfahrenen Vorstandsmitglieder nach vielen erfolgreichen und engagierten 
Jahren nicht mehr zur Wiederwahl angetreten sind. Die Vorstandschaft hat viele Ideen. Die 
Aufgabenfülle zur Organisation des regulären Saisonbetriebs bindet aber bereits erhebliche zeitliche 
Ressourcen. Für konzeptionelle Arbeit bleibt kaum Zeit. Gleichzeitig ist festzustellen, dass ein Teil 
der älteren Mitglieder, die in den letzten Jahren den Tennisclub aktiv geprägt haben, altersbedingt 
kaum noch auf das Tennisgelände kommen.  

Maßnahmen: Wie wir Veränderungen herbeiführen wollen  

Die Vorstandschaft muss bei den regulären organisatorischen Aufgaben durch weitere 
Vereinsmitglieder unterstützt werden, damit Zeit für die Entwicklung von Konzepten in den 
jeweiligen Vorstandsbereichen bleibt. Dadurch wird die Überlastung von Vorständen vermieden und 
das Engagement im Vorstand sinnstiftender. Mit der Übertragung von Teil-Verantwortung in 
Projekten erhalten Mitglieder Einblick in die Arbeit der Vorstandschaft und sind dann eher bereit, 
künftig ein Amt zu übernehmen. In einem Organigramm wird festgelegt, welche Aufgaben den 
jeweiligen Ämtern zugeordnet sind. Das jeweilige Vorstandsmitglied formuliert mit seinem Team, 
welche Ziele in der Saison erreicht werden sollen und stellt diese in der Vorstandschaft vor. Diese 
Ziele werden z.B. in den sozialen Medien oder über Aushang, Workshops u.ä. kommuniziert. Damit 
können aktiv Mitstreiter und Unterstützer geworben und gefunden werden.  

Der*die FSJler*in unterstützt bisher vor allem das Trainierteam in der Jugendarbeit. Künftig soll 
der*die Freiwillige auch in der allgemeinen Organsation die Vorstandschaft unterstützen z.B. in der 
Mitgliederverwaltung (u.a. Statistiken an WLBS und WTB, Abrechnung Winterrunde u.ä.). Zudem 
kann – abhängig von den Kompetenzen und Interessen) der FSJler in der Projektarbeit 
unterstützen. In der Saison 24 hat sich der*die FSJler*in bereits bereit erklärt, beim Projekt 
„Rundenabschluss mit erfahrenen Tennismitgliedern“ mitzuwirken. 

Die Vorstandschaft erhält keine finanzielle Vergütung für sein/ihr Engagement, obwohl ein Anspruch 
auf Ehrenamtspauschale bestehen würden. Als Anerkennung für das Ehrenamt wird entsprechend 
den steuerlich zulässigen Möglichkeiten daher eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 

Der Tennisclub Dettingen schätzt das Engagement seiner Mitglieder. Bisher erfolgen Ehrungen in 
der Regel anhand der Jahre der Mitgliedschaft. Es soll eine Ehrenordnung entwickelt werden, die 
weitere Kritierien zur Würdigung verdienter Mitglieder enthält, die auch kurzfristiges, 
außergewöhnliches Engagement anerkennt. 
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5. WEITERE AKTIVITÄTEN 
Soziale Belange 

Leitsatz 01 – Mitglieder 

Maßnahmen Ziele  Zeitraum 
Schulung von 
Mannschaftssprecher:innen 

Mannschaftssprechende vermeiden 
Fehler bei Mannschaftsaufstellung 
und Ergebniserfassung im WTB-
Modul  

Mai 24 

Briefkasten der guten Ideen Auf dem Clubgelände gibt es einen 
Briefkasten, in dem Mitglieder 
regelmäßige Vorschläge und Ideen 
dokumentieren, die dann von der 
Vorstandschaft bei der MV 
vorzustellen sind. 

MV 25 

Engagement in Jugendausschuss  Nachweis Engagement Jugend für 
z.B. Bewerbungen ist durch 
Jugendleitung ausgestellt.  
 

ab sofort 

Leitsatz 02 – Gesellschaftliche Verantwortung 

Maßnahmen Ziele  Zeitraum 
Behindertengerechtes Clubgelände  Barrierefreier Zugang ist durch 

Umbaumaßnahmen sichergestellt. 
 
 

Bis Frühjahr 25 

Street Racket Platz Kinder und Jugendliche, die nicht 
Mitglied im TCD sind, nutzen 
regelmäßig den Street Racket Platz 

Mai bis Okt 

Leitsatz 03 – Fairer Sport 

Maßnahmen Ziele  Zeitraum 
Fair-Play-Konzept Alle Mitglieder kennen die Grundsätze 

des Fair-Play und setzen diese um.  
Noch zu 
definieren 

Leitsatz 04 – Gesellschaftlicher Zusammenhalt 

Maßnahmen Ziele  Zeitraum 
Leichte Sprache Die Grundsätze und Leitlinien des TCD 

stehen in leichter Sprache zur 
Verfügung. 

Noch zu 
definieren 
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6. LOKALE 
NACHHALTIGKEITSAKTION 

Wir planen folgende lokale Nachhaltigkeitsaktion 

Veranstaltung zum Rundenabschluss mit den „erfahrenen Tennismitgliedern“ 

Der Tennisclub Dettingen ist nicht nur ein Verein für die aktiv Tennis spielenden Mitglieder, sondern 
versteht sich als Verein für alle Generationen im Horber Teilort Dettingen. Die Mitglieder engagieren 
sich im sportlichen Bereich, aber auch für den Zusammenhalt im Verein bis hin zum übergreifenden 
Gemeinwohl der Gesellschaft. Niemand soll ausgegrenzt oder diskriminiert werden. Diese 
Grundsätze sind in den N-Charta Leitsätzen beschrieben. Die Interessen und Rechte aller Mitglieder 
– von jung bis alt, von aktiv bis fördernd – werden beachtet (Leitsatz 1). Der Tennisclub Dettingen 
setzt sich für den gesellschaftlichen Zusammenhalt ein und bietet ausdrücklich Vereinsaktivitäten 
auch für die ältere, nicht mehr sportlich aktive Generation an. (Leitsatz 4). Die Vorstandschaft und 
die Mitglieder des Tennisclubs setzen sich für die erfolgreiche Entwicklung des Vereins ein. Der 
Verein ist mit neuen Ideen und Angeboten attraktiv für junge und neue Tennisspielende und nutzt 
gleichzeitig den Erfahrungsschatz und die Kompetenz der älteren Mitglieder. (Leitsatz 12). 

Der Tennisclub Dettingen feiert im nächsten Jahr 2025 sein fünfzigjähriges Bestehen. Es gibt eine 
solide Basis von Mitgliedern, die den Tennisclub gegründet und aufgebaut haben. Diese Menschen 
sind dem Verein schon seit vielen Jahren treu verbunden sind. Allerdings betreiben die 
überwiegende Anzahl der Gründungsmitglieder keinen aktiven Tennissport mehr. Durch den 
Generationenwechsel in der Mitgliedschaft kennen viele der älteren Mitglieder die jüngeren 
Tennisfreunde nicht mehr. Da die „Alten“ meist auch nicht an den regulären Vereinsturnieren, 
Veranstaltungen und Mitgliederversammlungen teilnehmen, wird so zusehends der Kontakt 
geringer. Sogar die junge Vorstandschaft kennt manche der Seniorenmitglieder nicht mehr. Manche 
der Gründungsmitglieder fühlen sich nicht mehr gewürdigt und empfinden, dass ihre Lebensleistung 
„Gründung eines Tennisvereins“ nicht mehr anerkannt wird. Es wird zwar regelmäßig zu 
Saisonbeginn in Kooperation mit der örtlichen Seniorenvereinigung ein Senior:innennachmittag 
durchgeführt, aber hier kommen eher die „Nicht-Mitglieder“.  

Ein Höhepunkt der jährlichen Veranstaltungen auf dem Gelände des Tennisclub Dettingen ist der 
jährliche Rundenabschluss. Dort werden die Mannschaftserfolge gefeiert und die 
Mannschaftssprecher:innen und das Trainerteam geehrt. Zu diesem Fest wird nicht persönlich 
eingeladen, sondern der Termin steht im Veranstaltungskalender als fixer Termin fest. In diesem 
Jahr sollen – auch im Hinblick auf das im nächsten Jahr zu feiernde Jubiläum – die Senior:inne aktiv 
in die Vorbereitung und Durchführung des Rundenabschlusses eingebunden werden, damit sich 
wieder ein Gemeinschaftsgefühl zwischen allen Generationen bildet. Der Rundenabschluss soll 
künftig ein Fest sein, an dem alle Mitglieder – aktive und fördernde – gemeinsam den 
Saisonausklang feiern.  

Damit ist aber nicht gemeint, dass nur eine Einladung an die Seniorinnen und Senioren versandt 
wird, sondern bereits während der Saison soll an einem Nachmittag während der Verbandsrunde 
die Interessenten eingeladen werden, um mit ihnen zu besprechen, welche Erwartungen sie an ein 
Fest haben und welche Voraussetzungen erfüllt werden sollen, damit sie teilnehmen wollen und 
können. Die Senior:innen sollen aktiv in die Vorbereitungen miteinbezogen werden. Wenn 
beispielsweise gewünscht wird, dass statt den „hippen“ Getränken auch klassische (vielleicht 
alkoholfreie) Getränke wie Erdbeerbowle angeboten werden sollen, dann sind die Senioren 
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7. ERLÄUTERUNGEN DER 
LEITSÄTZE 

Im Folgenden finden Sie zu jedem Leitsatz eine Erläuterung, worum es im jeweiligen Leitsatz geht, 
welche Aspekte durch ihn abgedeckt sind und wie er umgesetzt werden kann. Die Aspekte und 
Ideen zur Umsetzung der Leitsätze dienen dabei nur als Beispiele, Vorschläge und Anregungen. Sie 
können selbstverständlich durch eigene Aspekte und Ideen Ihres Vereins ergänzt oder ersetzt 
werden. 

Leitsatz 1 – Mitglieder 
„Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden, die Interessen und die Rechte der Mitglieder 
sowie Ehrenamtlichen, Freiwilligen und Hauptamtlichen unseres Vereins.“ 

Worum geht es? 

Im ersten Leitsatz der N!-Charta Sport stehen die Mitglieder und Mitarbeiter/innen des Vereins im 
Mittelpunkt. Adressaten sind sowohl ehrenamtliche, freiwillige als auch hauptamtliche 
Mitarbeiter/innen der Vereine. Ehrenamtliche Mitarbeiter umfassen alle Mitarbeiter/innen, die ein 
ehrenamtliches Amt für den Verein innehaben, z. B. Vorstand oder Schatzmeister. Freiwillige sind 
alle, die den Verein regelmäßig unterstützen, z. B. durch Kuchenverkauf bei Sportfesten. 
Hauptamtliche sind jene Gruppe, die vom Verein für die Übernahme bestimmter Aufgaben bezahlt 
werden, z. B. Geschäftsführer, aber auch Trainer/innen. 

Beispielhafte Handlungsfelder und Ideen zur Messung der Ziele 

• Möglichkeiten, mit Fragen, Problemen und Unklarheiten an den Verein heranzutreten  

• Offizielle Ansprechpartner/innen für Mitglieder und Mitarbeiter/innen 

• Regelmäßige Mitarbeitergespräche 

• Möglichkeiten, sich als Mitglied und Mitarbeiter/in mit eigenen Ideen und Belangen 
einzubringen  

• Ergebnisse von Mitglieder- und Mitarbeiterbefragungen 

• Ausgeprägtes Zugehörigkeitsgefühl zum Verein seitens der Mitglieder und Mitarbeiter/innen 

• Durchschnittliche Mitgliedschaftsdauer 

• Anzahl der Teilnehmer/innen bei Mitgliederversammlungen 

• Anerkennungskultur für ehrenamtliches Engagement 

• Vorhandensein einer Ehrenordnung  

• Anzahl der ausgestellten Ehrungen  

• Anzahl von sonstigen Auszeichnungen von ehrenamtlich Engagierten  
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8. KONTAKTINFORMATIONEN 
Rechtsform 
Der Tennisclub Dettingen ist im Vereinsregister der Amtsgerichts Horb am Neckar eingetragen.  

Ansprechpartner zur N!-Charta Sport und Nachhaltigkeitsbelangen 
Nini Korat koratnini@gmail.com und Monika Mitzkat Monika.Mitzkat@t-online.de 

Impressum 
Herausgegeben am 05.04.24 von 

Tennisclub Dettingen e.V. 
Dießenerstraße 10, 72160 Horb a.N. 
E-Mail: info@tcdettingen.de 
Internet: www.tcdettingen.de 


